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Änderungsantrag zu PB.W­01

Von Zeile 277 bis 280 einfügen:
entsprechend ausrichten. Dafür soll in Zukunft neben dem Jahreswirtschaftsbericht ein
Jahreswohlstandsbericht - orientiert an einer Gemeinwohlbilanzierung - veröffentlicht werden. Dieser
berücksichtigt dann zum Beispiel auch den Beitrag des Naturschutzes, einer gerechten
Einkommensverteilung oder auch guter Bildung zum Wohlstand unserer Gesellschaft. Unternehmen mit
staatlicher Beteiligung, wie z.B. die Deutsche Bahn AG oder die Lufthansa Group, sollen dabei mit guten
Vorbild vorangehen und eine solche Gemeinwohlbilanz erstellen.

Begründung

Die Ausrichtung der Wirtschaft nach Gemeinwohl-Kriterien, sorgt für eine gerechte und nachhaltige
Marktwirtschaft. Um dem Gemeinwohl dienen zu können ist größtmöglichste Transparenz notwendig.
Damit das Ziel der Klimaneutralität erreicht werden kann, muss eine Verkehrswende eingeleitet werden,
die die Emissionen verringert und unter sozial-gerechten Standards für alle Mitglieder der Gesellschaft
zugänglich ist. Der Bund hat Einfuss auf staatliche Verkehrskonzerne und kann Anreize für staatliche
Unternehmen, wie beispielsweise die Deutsche Bahn AG, die Lufthansa Group als auch die Autobahn AG,
schaffen, um den klimagerechten Verkehr voranzutreiben. Durch eine Bilanz, die an der
Gemeinwohl-Ökonomie orientiert ist, sollen Werte wie Menschenwürde, soziale Gerechtigkeit, ökologische
Verträglichkeit, Demokratie und Transparenz geprüft und angewendet werden. Ein solches Pilotprojekt der
Gemeinwohlbilanzierung von Verkehrsunternehmen soll den Menschen dienen und in welchen Bereichen
Potenzial zur Entwicklung möglich wäre, um den Verkehrssektor zukunftssicher zu gestalten.
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